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I. Allgemeine Angaben

	Zuwendungsempfänger:
[bookmark: Text22]     

	Projektbezeichnung:
[bookmark: Text23]     

	Spezifisches Ziel:	Kriminalitätsprävention und -bekämpfung

[bookmark: Dropdown4]Nationales Ziel:	

[bookmark: Dropdown5]Maßnahmenart gemäß Antrag:	



[bookmark: Dropdown6][bookmark: Dropdown7]Wurde in den letzten Jahren bereits ein Bericht eingereicht?	
Falls ja, in welchem Jahr erstmals?	

Berichtszeitraum
[bookmark: Dropdown1][bookmark: Dropdown2]von: 	bis: 

Der Bericht umfasst den Zeitraum 16.10.n bis 15.10.n+1. Er ist bis zum 31.10. jeden Jahres einzureichen. 
Indikatoren messen die kurz- und längerfristigen Auswirkungen des Projektes und des Nationalen Programms. Unabhängig von den projektspezifischen - mittels Verwendungsnachweis und Sachbericht zu belegenden – Indikatoren, ist zusätzlich der Beitrag des jeweiligen Projektes zur Erreichung der gemeinsamen und programmspezifischen Ziele im Nationalen Programm zu belegen.Übersenden Sie den „Indikatorenbericht“ elektronisch an folgende E-Mail-Adresse:

IZ25-Projektmanagement@bka.bund.de

oder per Post an::

Bundeskriminalamt
IZ25 – Zuständige Behörde ISF
Postfach 44 06 60
12006 Berlin











	Indikator aus dem Nationalen Programm
	Angaben zu Ihrem Projekt

	
	Anzahl
	Namen

	Zahl der aus dem Fonds unterstützten gemeinsamen Ermittlungsgruppen und operativen Projekte der Euro-päischen multidisziplinären Plattform gegen kriminelle Bedrohungen (EMPACT), einschließlich der teilnehmenden Mitgliedsstaaten und Behörden
	[bookmark: Text26]     
	-entfällt-
	C1

	Federführender Mitgliedsstaat
	-
	[bookmark: Text41][bookmark: _GoBack]Deutschland
	C1.a

	Mitgliedsstaaten
	     
	[bookmark: Text42]     
	C1.b

	Teilnehmende Behörden
	     
	     
	C1.c

	Teilnehmende EU-Einrichtungen
	     
	     
	C1.d

	
	Anzahl

	Zahl der Strafverfolgungsbeamten, die mithilfe des Fonds an Fortbildungsmaßnahmen teilgenommen haben, die die grenzüberschreitende Strafverfolgung zum Gegenstand hatten
	     
	C2.1

	… davon zum Phänomenbereich Terrorismus
	     
	C2.1.a

	… davon zum Phänomenbereich Menschenhandel und sexuelle Ausbeutung von Frauen und Kindern
	     
	C2.1.b

	… davon zum Phänomenbereich illegaler Drogenhandel
	     
	C2.1.c

	… davon zum Phänomenbereich illegaler Waffenhandel
	     
	C2.1.d

	… davon zum Phänomenbereich Geldwäsche
	     
	C2.1.e

	… davon zum Phänomenbereich Bestechung
	     
	C2.1.f

	… davon zum Phänomenbereich Fälschung von Zahlungsmitteln
	     
	C2.1.g

	… davon zum Phänomenbereich Computerkriminalität
	     
	C2.1.h

	… davon zum Phänomenbereich organisierte Kriminalität
	     
	C2.1.i

	… davon mit dem Aspekt der Strafverfolgung Informationsaustausch
	     
	C2.1.j

	… davon mit dem Aspekt der Strafverfolgung operative Zusammenarbeit
	     
	C2.1.k

	
	Personentage

	Dauer der durchgeführten Fortbildungsmaßnahmen (durchgeführt), die die grenzüberschreitende Strafverfolgung zum Gegenstand hatte
	     
	C2.2

	… davon zum Phänomenbereich Terrorismus
	     
	C2.2a

	… davon zum Phänomenbereich Menschenhandel und sexuelle Ausbeutung von Frauen und Kindern
	     
	C2.2.b

	… davon zum Phänomenbereich illegaler Drogenhandel
	     
	C2.2.c

	… davon zum Phänomenbereich illegaler Waffenhandel
	     
	C2.2.d

	… davon zum Phänomenbereich Geldwäsche
	     
	C2.2.e

	… davon zum Phänomenbereich Bestechung
	     
	C2.2.f

	… davon zum Phänomenbereich Fälschung von Zahlungsmitteln
	     
	C2.2.g

	… davon zum Phänomenbereich Computerkriminalität
	     
	C2.2.h

	… davon zum Phänomenbereich organisierte Kriminalität
	     
	C2.2.i

	… davon mit dem Aspekt der Strafverfolgung Informationsaustausch
	     
	C2.2.j

	… davon mit dem Aspekt der Strafverfolgung operative Zusammenarbeit
	     
	C2.2.k

	Ist Ihr Projekt dem Bereich der Kriminalitätsprävention zuzuordnen?
	
	C.3.1

	Kriminalitätsprävention im Phänomenbereich Terrorismus
	[bookmark: Dropdown8]
	C.3.1.a

	Kriminalitätsprävention im Phänomenbereich Menschenhandel und sexuelle Ausbeutung von Frauen und Kindern 
	
	C.3.1.b

	Kriminalitätsprävention im Phänomenbereich illegaler Drogenhandel
	
	C.3.1.c

	Kriminalitätsprävention im Phänomenbereich illegaler Waffenhandel
	
	C.3.1.d

	Kriminalitätsprävention im Phänomenbereich Geldwäsche
	
	C.3.1.e

	Kriminalitätsprävention im Phänomenbereich Bestechung
	
	C.3.1.f

	Kriminalitätsprävention im Phänomenbereich Fälschung von Zahlungsmitteln
	
	C.3.1.g

	Kriminalitätsprävention im Phänomenbereich Computerkriminalität
	
	C.3.1.h

	Kriminalitätsprävention im Phänomenbereich Organisierte Kriminalität
	
	C.3.1.i

	
	Summe in Euro

	Fördersumme des Projekts 
(laut Zuwendungsbescheid)
	     
	C3.2

	… davon im Bereich Terrorismus
	     
	C3.2.a

	… davon im Bereich Menschenhandel und sexuelle Ausbeutung von Frauen und Kindern
	     
	C3.2.b

	… davon im Bereich illegaler Drogenhandel
	     
	C3.2.c

	… davon im Bereich illegaler Waffenhandel
	     
	C3.2.d

	… davon im Bereich Geldwäsche
	     
	C3.2.e

	… davon im Bereich Bestechung
	     
	C3.2.f

	… davon im Bereich Fälschung von Zahlungsmitteln
	     
	C3.2.g

	… davon im Bereich Computerkriminalität
	     
	C3.2.h

	… davon im Bereich organisierte Kriminalität
	     
	C3.2.i

	
	Ja / Nein

	Verbesserung von Informationsaustausch bei der Strafverfolgung im Zusammenhang mit den Datensystemen, Archiven oder Kommunikationsmitteln von Europol
	
	C4

	Durch Datenladeanwendungen
	
	C4.a

	Durch erweiterten Zugriff auf SIENA
	
	C4.b

	Durch Verbesserung der Eingaben für Arbeitsdateien zu Analysezwecken
	
	C4.c
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…………………………………………………………………………….
Name in Druckbuchstaben, Unterschrift, Stempel
(Projektverantwortliche/r)
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